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Lebende Silhouetten
nach der Vorführung eines japanischen Schattenspielkünstlers
gezeichnet von dem grossen japanischen Maler Hiroshige

(1797—1858).

RECHENKÜNSTE.
1. Eine Zahl erraten. Lass einen Kameraden eine, am
besten einstellige, Zahl im Kopfe behalten. Du gibst ihm
auf, diese mit 3 zu vervielfachen, dann das Produkt durch
2 zu teilen und schliesslich noch mit 6 zu vervielfachen.
Jetzt soll er die Zahl nennen, die er ausgerechnet hat.
Du teilst sie durch 9. Das Ergebnis ist die gedachte Zahl.

Dein Freund denkt z. B. 6. 6x3 18; 18 : 2=9;
9x6=54; 54 : 9=6. Oder 5. 5x3 15; 15 : 2=772;
7x/2 x 6=45; 45 : 9=5.
2. Wie kann ich aus 9 Zündhölzchen drei Dutzend
erhalten ohne eines zu zerbrechen?
Lösung: Die Hölzchen sind folgendermassen anzuordnen
XXXV1=36.
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